
ständiger Kräfte absolut möglich ist. Wir haben genügend Geduld 
auf diesem Gebiet gezeigt. Wir gehen bewußt den Weg, mit Hilfe 
der Nationalen Front die politisch-moralische Einheit des Volkes 
herbeizuführen. Selbstverständlich ist dies nur auf der Grundlage 
des Sieges des Sozialismus möglich. Niemand kann sagen, daß es 
für ihn keinen rechten Platz in der großen Gemeinschaft des Volkes 
in der Deutschen Demokratischen Republik gäbe. Die Großbauern, 
die uns früher zweifellos nicht (sehr gut gesinnt waren, haben zu 
einem großen Teil verstanden, daß die Schaffung der Produktions­
genossenschaften in der Landwirtschaft der einzig richtige Weg ist. 
Da sie selbst Großbetriebe haben, wissen sie, daß der landwirt­
schaftliche Großbetrieb überlegen ist. Aber sie machen selbstver­
ständlich erst dann mit, wenn unsere LPG höhere Erträge und bes­
sere Einkommen als die Großbauern erzielen. Da das inzwischen auf 
vielen Gebieten bewiesen ist, kommen auch viele Großbauern in die 
LPG. Entstehen dadurch manchmal Schwierigkeiten? - Ja, es ent­
stehen auch Schwierigkeiten. Es ist doch für einen Großbauern 
schwerer, am sozialistischen Aufbau teilzunehmen, als für einen 
Industrieproletarier. Das ist doch gar kein Zweifel. Wir werden in 
der Produktionsgenossenschaft Zusammenarbeiten, und die früheren 
Landarbeiter und Mittelbauern werden helfen, diejenigen, die noch 
ein bißchen zurückgeblieben sind, vorwärtszubringen und umzu­
erziehen.

Einige Freunde der Blockparteien haben uns gesagt, es gäbe 
Handwerksmeister, Mittelbauern und Großbauern, die die Frage 
gestellt hätten, ob man nicht besondere Vorträge für Angehörige 
dieser kleinbürgerlichen Schichten halten, und mit ihnen Bespre­
chungen über alle Probleme des Übergangs, des Weges zum Sozia­
lismus durchführen könne. Ich denke, dieser Vorschlag einiger 
Freunde der Blockparteien ist gut. Die Methode, offene Aussprachen 
auch im Dorf zu führen, mit allen Bauern zusammenzukommen und 
zu diskutieren, auch die gegnerischen Meinungen geduldig und ruhig 
anzuhören und in offener Aussprache die Fragen zu klären, ist die 
Methode, die wir anwenden müssen. Es gibt keine andere Methode, 
die zum Erfolg führt. Deshalb sollte man den Vorsdilag von Ver­
tretern der Blockparteien berücksichtigen.
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